
 

 

 
 

Hinweise zur Datenverarbeitung 
 
Verantwortlicher für die Datenverarbeitung: Bendel 
& Partner Rechtsanwälte mbB, Hofstraße 3, 97070 
Würzburg (mit weiteren Standorten in Schweinfurt 
und München), Tel: 0931/4520290, E-Mail: wuerz-
burg@bendel-partner.de. 
 
Datenschutzbeauftragte: Beatriz Loos, zertifizierte 
Datenschutzbeauftragte TÜV, SiDIT GmbH, Lang-
gasse 20, 97261 Güntersleben; Tel: 0931 780877-0; 
E-Mail: datenschutz@bendel-partner.de.   
 
Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbei-
tung 
Wir verarbeiten auf Ihre Person bezogene Daten für 
die Durchführung des Bewerbungsverfahrens, soweit 
dies für die Entscheidung über die Begründung eines 
Beschäftigungsverhältnisses mit uns erforderlich ist. 
Rechtsgrundlage ist § 26 Abs. 1 i.V.m Abs. 8 S. 2 
BDSG. Weiterhin können wir personenbezogene Da-
ten über Sie verarbeiten, soweit dies zur Abwehr von 
geltend gemachten Rechtsansprüchen aus dem Be-
werbungsverfahren gegen uns erforderlich ist. 
Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1, Buchstabe f 
DSGVO, das berechtigte Interesse ist beispielsweise 
eine Beweispflicht in einem Verfahren nach dem All-
gemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG). 
 
Soweit es zu einem Beschäftigungsverhältnis zwi-
schen Ihnen und uns kommt, können wir gemäß § 26 
Abs. 1 BDSG, Art. 6 Abs. 4 DSGVO die bereits von 
Ihnen erhaltenen personenbezogenen Daten für Zwe-
cke des Beschäftigungsverhältnisses weiterverarbei-
ten, wenn dies für die Durchführung oder Beendigung 
des Beschäftigungsverhältnisses oder zur Ausübung 
oder Erfüllung der sich aus einem Gesetz oder einem 
Tarifvertrag, einer Betriebs- oder Dienstvereinbarung 
(Kollektivvereinbarung) ergebenden Rechte und 
Pflichten der Interessenvertretung der Beschäftigten 
erforderlich ist. 
 
Automatisierte Entscheidungsfindungen einschließ-
lich Profiling bestehen nicht. 
 
Kategorien der erhobenen Daten 
Wir verarbeiten Daten, die mit Ihrer Bewerbung in Zu-
sammenhang stehen. Dies können allgemeine Daten 
zu Ihrer Person (wie Namen, Anschrift und Kontakt-
daten), Angaben zu Ihrer zur beruflichen Qualifikation 
und Schulausbildung oder Angaben zur beruflichen 
Weiterbildung. Darüber hinaus können es auch an-
dere Angaben sein, die Sie uns im Zusammenhang  
 

 
 
mit Ihrer Bewerbung übermitteln. Im Übrigen können 
wir von Ihnen öffentlich zugänglich gemachte, berufs-
bezogene Informationen verarbeiten, wie beispiels-
weise ein Profil bei beruflichen Social Media Netzwer-
ken. 
 
Weitergabe der Daten an Dritte 
Grundsätzlich geben wir Daten von Bewerbern nicht 
an Dritte weiter. Wir nutzen jedoch die Dienste von 
Auftragsverarbeitern, die in unserem Auftrag und 
nach unseren Weisungen Ihre Daten verarbeiten kön-
nen (Art. 28 DSGVO, z. B. IT-Dienstleister). Diese 
können im Rahmen ihrer Tätigkeit Zugriff auf Ihre Da-
ten erhalten. Eine Übermittlung der personenbezoge-
nen Daten an ein Drittland oder an eine internationale 
Organisation ist nicht beabsichtigt. 
 
Folgen der Nichtbereitstellung 
Die Bereitstellung personenbezogener Daten ist we-
der gesetzlich noch vertraglich vorgeschrieben. Sie 
sind auch nicht verpflichtet, die personenbezogenen 
Daten bereitzustellen. Allerdings ist die Bereitstellung 
personenbezogener Daten für einen Vertragsab-
schluss über ein Beschäftigungsverhältnis mit uns er-
forderlich. Wenn Sie uns nicht die von uns als erfor-
derlich angesehenen Daten mitteilen, werden wir kein 
Beschäftigungsverhältnis mit Ihnen eingehen. 
 
Speicherdauer 
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten, so-
lange wie dies über die Entscheidung über Ihre Be-
werbung erforderlich ist. Soweit ein Beschäftigungs-
verhältnis zwischen Ihnen und uns nicht zustande-
kommt, können wir darüber hinaus noch Daten weiter 
speichern, soweit dies zur Verteidigung gegen mögli-
che Rechtsansprüche erforderlich ist. Dabei werden 
die Bewerbungsunterlagen sechs Monate nach Be-
kanntgabe der Absageentscheidung gelöscht, sofern 
nicht eine längere Speicherung aufgrund von Rechts-
streitigkeiten erforderlich ist. 
 
Eine Speicherung der Daten für die Dauer von bis zu 
zwei Jahren erfolgt nur, wenn Sie Ihre Einwilligung zu 
dieser Speicherdauer ausdrücklich erklärt haben. 
 
Betroffenenrechte 
Sie haben das Recht: 
· gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO eine etwaig erteilte 

Einwilligung jederzeit gegenüber uns zu widerru-
fen. ohne dass dies die Rechtmäßigkeit der bisher 
erfolgten Verarbeitung berührt. Wenn die Einwilli-
gung widerrufen wird, stellen wir die entspre-
chende Datenverarbeitung ein.  
gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns 
verarbeiteten personenbezogenen Daten zu ver-
langen.  

  

mailto:burg@bendel-partner.de
mailto:datenschutz@bendel-partner.de


 

 

 
 

Insbesondere können Sie Auskunft über die Ver-
arbeitungszwecke, die Kategorie der personenbe-
zogenen Daten, die Kategorien von Empfängern, 
gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wurden 
oder werden, die geplante Speicherdauer, das Be-
stehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, 
Einschränkung der Verarbeitung oder Wider-
spruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, 
die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns 
erhoben wurden, sowie über das Bestehen einer 
automatisierten Entscheidungsfindung einschließ-
lich Profiling und ggf. aussagekräftigen Informatio-
nen zu deren Einzelheiten verlangen; 

· gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichti-
gung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei 
uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu 
verlangen; 

· gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns 
gespeicherten personenbezogenen Daten zu ver-
langen, soweit nicht die Verarbeitung zur Aus-
übung des Rechts auf freie Meinungsäußerung 
und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Inte-
resses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich 
ist; 

· gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu 
verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von 
Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung unrechtmä-
ßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir 
die Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese 
zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidi-
gung von Rechtsansprüchen benötigen oder Sie 
gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die 
Verarbeitung eingelegt haben; 

· gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen 
Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren 
Format zu erhalten oder die Übermittlung an einen 
anderen Verantwortlichen zu verlangen; 

· gemäß Art. 21 DSGVO aus Gründen, die sich aus 
Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit Wi-
derspruch gegen die Verarbeitung Sie betreffen-
der personenbezogenen Daten einzulegen, die 
auf Grund von Art 6 Abs. 1 Buchstabe e) oder f) 
DSGVO erfolgt. Wir verarbeiten Ihre personenbe-
zogenen Daten nach Ihrem Widerspruch nicht 
mehr, es sei denn die Verarbeitung ist nachweis-
bar für zwingende schutzwürdige Gründe erforder-
lich, die Ihren Interessen oder Grundfreiheiten 
überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Gel-
tendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen.  

 
 

· gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbe-
hörde zu beschweren. In der Regel können Sie 
sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen 
Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes oder unseres 
Kanzleisitzes wenden. Für Bayern: Bayerisches 
Landesamt für Datenschutzaufsicht, Promenade 
27, 91522 Ansbach. 

 


